
STANDORT Namenstein, Zeichenstein ?
Begehung : 29.7.1983

Gemeinde : Münster
Nummer : 3985.01
Kanton : VS
Ort : nördlich vom Dorf, am linken Ufer des Münstigerbaches  gegenüber der St.Antonius-Kapelle auf dem Biel
Karte : LK 1250 Koordinaten : 663.350|148.985|1405

Teufelsstein. Felsblock mit Bohrloch von 5 cm Ø. Nach Stebler sind zwei faustgrosse Löcher auf der Bergseite die
Abdrücke der Fäuste des Teufels. Nach der Sage von Guntern sind Krallen und Füsse des Teufels eingepresst. Nach
Stebler sieht man den Abdruck der Füsse auf einem Stein hinten im Tal.

Bibliographie :  Stebler 1903, 21, Abb. 12; Guntern J. 1963, 42; Liniger H. 1970, /4, 3 (Objekt 34); Erläuternder
Bericht zur Harmonisierung der Zonennutzungspläne von der Planax AG vom 24.3.2016, 14.; P. Mitt. R. Biner
2020.

Bemerkung : im Zonennutzungsplan der Gemeinde Münster als Einzelobjekt geschützt. R. Biner hält irrtümlicher-
weis einen grossen Block oberhalb des Weilers ‘Bärg’ für den Teufelsstein (Koordinaten 663.214|149.464|1580).

Der Bericht von F.G.
Stebler 1903, 21, mit der
Abbildung 12:



Der Teufelsstein,
am linken Ufer
des Münstigerbaches
1983

Der Block oberhalb des
Weilers ‘Bärg’. 
Foto von R. Biner 2020 .


